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Unsere Woche im Landtag 

Liebe Leserinnen und Leser,  

es sind große Tatzenabdrücke im Schnee: 

Bärentatzen! Nicht in Skandinavien, nicht 

in den Karpaten – nein, bei uns, hier in 

Bayern! Diese Nachricht ist ein Schock. Zwei 

Wochen nach den furchtbaren Ereignissen in 

Italien, wo ein Jogger von einer Bärin 

angegriffen und getötet wurde, reißt 

Meister Petz erstmals im Freistaat wieder 

Nutztiere. Doch bei dem Vorfall in Oberaudorf 

an der Grenze zu Österreich blieb es nicht: So 

lief ein Wolf kürzlich in Altenau im Landkreis 

Garmisch-Partenkirchen mitten durchs Dorf. 

Die letzten Wolfsrisse haben sich in unmittelbarer Nähe zu 

Wohnbebauung ereignet – immer mehr Menschen fühlen sich in ihren 

Heimatgemeinden nicht mehr sicher. Deshalb haben wir FREIE WÄHLER im 

Landtag betont: Der Schutz der 

Menschen muss stets Priorität 

haben. Im Ernstfall kommen 

alle notwendigen Maßnahmen 

zur Abwehr von Gefahren in 

Betracht – doch handeln 

müssen jetzt erst einmal Bund 

und EU. Liefern müssen Scholz, Habeck und von der Leyen auch in 

zahlreichen weiteren Politikfeldern – das haben wir diese Woche in unserer 

Aktuellen Stunde „Vernunft statt Ideologie: Wohlstand sichern, 

Eigentum schützen und Freiheit bewahren!“ klargemacht: Worum 

genau es ging, lesen Sie auf den folgenden Seiten. Wir wünschen Ihnen 

eine interessante Lektüre.  
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Rückblick 

Zunehmende Wolfssichtungen und Gefahr durch neuen 

„Problembär“ im Raum Rosenheim: Wir fordern EU und 

Bundesregierung zum Handeln auf 

Eine Koexistenz von Bären, Wölfen und Weidetierhaltern ist nicht möglich – 

das ist unsere klare Auffassung. Dieser Tage wurden wir wieder darin 

bestätigt. Es spricht Bände, dass selbst der Rekordbergsteiger und 

ausgewiesene Naturschützer Reinhold Messner nach dem tödlichen Vorfall 

in Südtirol eine Halbierung der dortigen Bärenpopulation fordert. Der Grund 

liegt auf der Hand: Bär, Wolf und Luchs haben keine natürlichen 

Feinde und breiten sich daher auch in Bayern immer stärker aus. 

Konflikte mit dem Menschen und dessen Nutztieren nehmen zu. Die Tiere 

sind vor Jahrzehnten unter Schutz gestellt worden, was absolut 

gerechtfertigt war. Doch haben sich die Populationen zwischenzeitlich 

erholt – deshalb muss dringend gehandelt werden. 

Wir FREIE WÄHLER im Landtag fordern, unsere familiengeführten 

bäuerlichen Betriebe, die Kulturlandschaft und alpine Artenvielfalt zu 

schützen und unseren Landwirten hierzu jegliche Unterstützung zukommen 

zu lassen. Andernfalls dürfen wir uns nicht wundern, wenn Wanderer in 

unseren Bergregionen ausbleiben. Bund und EU müssen uns jetzt die 

Rechtssicherheit geben, große Beutegreifer sofort entnehmen zu 

können, wenn sie zu einer Gefahr für Mensch und Eigentum werden. 

Mehr lesen Sie HIER. 

 

Unsere Aktuelle Stunde im Plenum beschäftigt sich mit 

dem Versagen der Ampel in Berlin 

Wir FREIE WÄHLER im Landtag kritisieren das politische Handeln der Ampel 

im Bund: Wir sind der Meinung, dass der Ausstieg aus der 

Kernenergie in der gegenwärtigen Energie- und Klimakrise ein 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/zunehmende-wolfssichtungen-und-jetzt-gefahr-durch-problembaer-im-raum-rosenheim
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historischer Fehler ist. Für die Stromerzeugung stehen noch immer keine 

ausreichenden Alternativen auf regenerativer Basis zur Verfügung und es 

fehlen finanzielle Spielräume, um weitere Preissteigerungen auf dem 

Energiemarkt abzufedern. Der verstärkte Einsatz von Kohlekraftwerken zur 

Substitution der Energielücke ist eine dogmatische Borniertheit. 

Zudem kritisieren wir das Gebäudeenergiegesetz, das weiter Chaos 

auf dem Wohnungsmarkt stiftet und zu einem Desaster für 

Hausbesitzer und 

Mieter zu werden 

droht. 

Auch die Pläne zur 

Einführung einer 

Bargeldobergrenze 

sind in unseren Augen 

problematisch, da 

viele Menschen 

Bargeld als Ausdruck 

von Freiheit 

empfinden. Wir 

appellieren daher an die politischen Verantwortlichen in Berlin, ideologische 

Grabenkämpfe innerhalb der Bundesregierung zu beenden und ihr 

politisches Handeln am Maßstab der Vernunft neu auszurichten. HIER 

finden Sie weitere Informationen zum Thema. 

 

Petition zu Mini-PV-Anlagen nimmt erste Hürde: FREIE 

WÄHLER-Fraktion fordert Bundestag zu Vereinfachungen 

bei Anschluss und Betrieb auf! 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/aktuelle-stunde-im-plenum-freie-waehler-fraktion-kritisiert-ampel-kurs-als-ausdruck-dogmatischer-borniertheit
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Balkonkraftwerke sind eine schnelle, 

unkomplizierte und kostengünstige 

Möglichkeit für alle Bürger, dezentral 

an der Energiewende teilzunehmen 

und aktiv Klimaschutz zu betreiben. 

Auch Mieter können von diesen Mini-

Solaranlagen profitieren, da sie – anders 

als Photovoltaikanlagen, die auf 

Hausdächern montiert werden müssen – an 

Balkonen, Außenwänden, auf Terrassen 

und in Gärten installiert werden können. Es 

ist jedoch ärgerlich, dass dieses technisch 

niedrigschwellige Angebot zur privaten 

Stromerzeugung bislang an hohen 

rechtlichen Hürden krankt. Unsere 

Fraktion kämpft deshalb seit Monaten auf Bundesebene dafür, die 

Inbetriebnahme steckerfertiger Mini-PV-Anlagen mit einer 

Spitzenleistung von bis zu 600 Watt zu vereinfachen. Umso 

erfreulicher ist es für uns, dass eine Petition zum einfachen Anschluss von 

Balkonkraftwerken inzwischen das erforderliche Quorum von 50.000 

Unterstützern erreicht hat. Wir hoffen sehr, dass Berlin spätestens jetzt ein 

Licht aufgeht, wie Verbraucher entlastet und das Klima noch stärker 

geschont werden kann. Wir werden weiterhin dafür kämpfen, dass die 

Inbetriebnahme von Mini-PV-Anlagen so einfach wie möglich wird und sich 

noch mehr Menschen an der Energiewende beteiligen können. HIER mehr 

zum Thema. 

  

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/petition-zu-mini-pv-anlagen-nimmt-erste-huerde-freie-waehler-fraktion-fordert-bundestag-zu-vereinfachungen-bei-anschluss-und-betrieb-auf
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Umwandlung von Büros in Wohnraum: FREIE WÄHLER-

Fraktion begrüßt Vorstoß der Bundesbauministerin  

Wir FREIEN WÄHLER im Landtag begrüßen 

die Ankündigung von 

Bundesbauministerin Klara Geywitz, 

ungenutzte Bürogebäude in Wohnraum 

umzuwandeln. Wir sind schon seit 

langem der Meinung, dass 

leerstehende Flächen einer neuen 

Nutzung zugeführt werden sollten, 

um dem extremen Wohnungsmangel 

zu begegnen. Allerdings kommt diese 

Erkenntnis der Bauministerin 

reichlich spät, denn wir hatten bereits 

vor über zwei Jahren vom Wohnungs- 

und Baupolitischen Sprecher MdL  

Hans Friedl eine Vereinfachung der 

bundesrechtlichen Vorschriften bei 

der Umwandlung von Gewerbe- in Wohnimmobilien gefordert. Es ist 

uns wichtig, dass der Bund endlich alle Möglichkeiten ausschöpft, um 

zusätzlichen Wohnraum zu schaffen – so wie wir es in Bayern mit unserer 

am 1. Februar 2021 in Kraft getretenen Bauordnungsnovelle längst tun. Wir 

hoffen, dass Geywitz ihrer Ankündigung nun rasch Taten folgen lässt, um 

dem aufgeheizten Immobilienmarkt entgegenzuwirken. HIER finden Sie 

weitere Informationen zum Thema. 

 

  

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/umwandlung-von-bueros-in-wohnraum-freie-waehler-fraktion-begruesst-vorstoss-der-bundesbauministerin
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Wir unterstützen die Novelle des Denkmalschutzgesetzes 

Als FREIE WÄHLER-

Fraktion begrüßen wir die 

Novelle des 

Denkmalschutzgesetzes 

ausdrücklich, da sie einen 

wichtigen Beitrag zum 

Klimaschutz und zur 

Erhaltung unserer 

Kulturlandschaft leistet. Die 

Montage von Solaranlagen auf 

den Dächern von 

denkmalgeschützten Häusern 

und energetische Sanierungen an denkmalgeschützten Gebäuden sind 

wichtige Maßnahmen, um die Energiewende im Bausektor zu fördern. 

Durch die neuen Regelungen können wir einen wichtigen Schritt in 

Richtung einer klimagerechten Bauerhaltung und Umbaukultur 

sowie Ressourcenschonung gehen. Denn Baudenkmäler und Ortsbilder 

von besonderer Bedeutung müssen nicht mehr zwangsläufig dem Erhalt 

historischer Bausubstanz gegenübergestellt werden. Stattdessen können 

sie auch dazu beitragen, die Klimaziele zu erreichen und gleichzeitig ihre 

ästhetische, kulturelle und geschichtliche Bedeutung zu bewahren. Wir 

FREIE WÄHLER im Landtag sind überzeugt davon, dass wir mit der 

Novelle des Denkmalschutzgesetzes den richtigen Weg 

eingeschlagen haben, um Klimaschutz und Denkmalschutz in 

Einklang zu bringen und unsere bayerische Heimat für kommende 

Generationen zu bewahren. Lesen Sie HIER mehr dazu! 

 

 

  

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/fraktion-unterstuetzt-novelle-des-denkmalschutzgesetzes
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K u r z n e w s 

FREIE WÄHLER-Fraktion will Vielfalt der Bildungsträger in 

Stadt und Land erhalten  

Wir setzen wir uns für eine vielfältige, 

moderne Erwachsenenbildung in Stadt 

und Land ein. Seit 2018 haben wir die 

Mittel annähernd verdoppelt - auf 

insgesamt rund 45 Millionen Euro. 

Damit ist Bayern unter unserer 

Regierungsbeteiligung zum 

Erwachsenenbildungsland Nummer Eins 

mit europaweiter Strahlkraft geworden. 

Die Neufassung des Bayerischen 

Erwachsenenbildungsförderungsgesetzes 

sieht messbare Innovation und vernünftige 

Sockelbeträge für Bildungsträger vor. Wir 

fördern Angebote, die möglichst viele und 

verschiedenste Bevölkerungsgruppen erreichen und für alle Träger 

umsetzbar sind. Schließlich leistet die Erwachsenenbildung einen wichtigen 

Beitrag zur Entwicklung einer lebensweltnahen, werte- und 

identitätsorientierten Bildung. HIER mehr. 

 

 

  

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/freie-waehler-fraktion-will-vielfalt-der-traeger-in-stadt-und-land-erhalten
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Aussetzung der Grunderwerbsteuer für Ersterwerber von 

Wohnraum: Wir begrüßen den Vorstoß des hessischen 

Ministerpräsidenten  

Der Vorstoß des hessischen 

Ministerpräsidenten Rhein zur 

Aussetzung der Grunderwerbsteuer 

für Ersterwerber von Wohnraum ist 

eine hervorragende Idee. Wir setzen 

uns federführend mit unserem 

Baupolitischen Sprecher MdL Hans 

Friedl im Bayerischen Landtag für 

eine Entlastung der Bürgerinnen und 

Bürger ein und teilen diese 

Forderung. Denn wir möchten junge 

Familien unterstützen, die sich für die 

Zukunft absichern wollen und den Kauf 

eines Hauses oder einer Wohnung planen. 

Durch eine Grunderwerbsteuerfreiheit für 

die erste selbstgenutzte Immobilie 

könnten diese Menschen von einer wichtigen finanziellen Entlastung 

profitieren. Als FREIE WÄHLER Landtagsfraktion werden wir 

weiterhin für eine stärkere Förderung von Wohneigentum kämpfen 

und uns für eine Entlastung in der Breite der Gesellschaft einsetzen. 

HIER lesen Sie mehr. 

 

  

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/aussetzung-der-grunderwerbsteuer-freie-waehler-fraktion-begruesst-vorstoss-des-hessischen-ministerpraesidenten
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Aus des geplanten ICE-Instandhaltungswerks in 

Nürnberg 

Als FREIE WÄHLER Landtagsfraktion 

bedauern wir das Aus für das 

geplante ICE-Instandhaltungswerk in 

Nürnberg, das vergangene Woche 

von der Deutschen Bahn verkündet 

wurde. Trotz umfangreicher 

Bürgerbeteiligung und korrekt 

durchgeführtem Raumordnungsverfahren 

mit konkretem Standortvorschlag haben 

sich leider diejenigen durchgesetzt, die 

zwar Klimaschutz predigen, aber dessen 

Umsetzungsmaßnahmen in der Praxis 

bekämpfen. Dass sich ausgerechnet 

der Bund Naturschutz rühmt, dieses 

Projekt verhindert zu haben, ist 

regelrecht grotesk und erweist 

Klimaschutz und Wirtschaftsstandort Bayern einen Bärendienst. Die 

von der DB beabsichtigten Investitionen in Höhe von 400 Millionen 

Euro hätten der Region sicher gutgetan – jetzt fließt dieses Geld 

höchstwahrscheinlich in ein anderes Bundesland. Wir FREIE WÄHLER 

fordern die Beteiligten an großen Infrastrukturprojekten zu einem 

konstruktiven Dialog auf. Ein Dialog, der Ideen beflügelt statt sie zu 

beerdigen. HIER mehr.  

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/freie-waehler-fraktion-bedauert-aus-von-ice-instandhaltungswerk-in-nuernberg
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Veranstaltungshinweis: Einladung der FREIEN WÄHLER zu 

„Fraktion vor Ort“ am 28. April in Landsberg/Lech 

Wir FREIEN WÄHLER im Landtag fordern die ersatzlose Abschaffung 

der Erbschaft- und Schenkungsteuer und laden am 28. April zu einer 

Diskussion mit Rechtsanwalt Markus Sebastian Rainer in Landsberg/Lech 

ein. In dem Format "Fraktion vor Ort" wird diskutiert, wer von der Steuer 

besonders betroffen ist und wie eine Abschaffung gelingen kann. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Der Wochendurchblick: Wie unsere Aktuelle Stunde zur 

Generalabrechnung mit der Bundesregierung wurde 
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Wir sind zurück aus 

der Osterpause und 

haben diese Woche im 

Landtag die Aktuelle 

Stunde bestritten. 

Eine Aktuelle 

Stunde, die zur 

Generalabrechnung 

wurde, vor allem 

mit der Politik der Bundesregierung. Denn egal ob Atomausstieg, 

Heizungswende oder Erbschaftsteuer: Der Unmut vieler Bürger 

über die handwerklich schlechte Arbeit der Ampelkoalition wächst 

- ganz zurecht, findet unser Fraktionschef Florian Streibl. Alles dazu 

HIER im Video. 

Folgen Sie uns mit einem Klick auf die Grafiken: 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen ein entspanntes 

Wochenende.  

www.hans-friedl.de 

089-41262746 / 08141-2457983 

Impressum: Büro MdL Hans Friedl, Am Weinberg 26 b, 82239 Alling 

                   Pucherstr.7, 82256 Fürstenfeldbruck 

 

https://youtu.be/5kD2F2jXObY
https://www.facebook.com/fwlandtag
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